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Liebe GemeindebürgerInnen! Liebe Jugend! 

Ich nehme das bevorstehende Weihnachtsfest und den Jahreswechsel 

zum Anlass, mich mit einigen persönlichen Worten an euch zu richten. 

Beim Tag der offenen Tür am 22. November anlässlich meines 40. 

Geburtstages habe ich die tolle Erfahrung machen dürfen wie schön es 

ist, diese Funktion ausüben zu können. Kein Geld, keine sonstige 

Entschädigung kann diese Herzlichkeit, diese Wärme und dieses 

offene Entgegenkommen von euch ersetzen. Dieses Verhalten ist für 

mich noch mehr Ansporn, für unsere Heimatgemeinde da zu sein. Ich 

habe schon bis jetzt keinen Unterschied gemacht, wo jemand 

herkommt und welcher Gesinnung er angehört und diesen Weg werde ich auch unbeirrt  

weitergehen. Ich lade schon jetzt die ganze Ortsbevölkerung ein, mit meinem Team und 

mir gemeinsam für unser Inzenhof zu arbeiten.                                     

                                                                                                                 Euer Bürgermeister 

 

 

Laternenfest des Kindergartens und der Nachmittagsbetreuung in Inzenhof 

 

Was habe ich für Vorstellungen für unsere gemeinsame Zukunft? Meine Devise wird so 

wie bisher lauten: 

 „Ich will Politik für und mit unserer Bevölkerung machen!“ 

Investitionen in unsere Kinder und in die Jugend, sowie in unsere Familien sind meine  

wichtigsten Anliegen. Ohne Kinder, ohne Familien und ohne die nötigen Investitionen 

werden wir in Zukunft keine Chance haben. Wir haben derzeit so viele Kinder wie noch nie 

in unserem Kindergarten und folglich dann auch in unserer Volksschule. Deshalb habe 

ich mich entschlossen mit eurer Unterstützung in den nächsten 2 Jahren folgende 

Projekte umzusetzen: 
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 Schaffung eines Kinderbildungs- und Betreuungszentrums in Inzenhof. Dies 

umfasst die Sanierung des Kindergartens und einen Volksschulzubau auf dem neu 

erworbenen Grundstück.  

 Schaffung von neuen Startwohnungen bzw. altengerechten Wohnungen. 

 Bau einer Biomasseheizung für die gemeindeeigenen Objekte, für die neuen 

Wohnungen und auch für  private Anschlusswerber.  

 Neugestaltung des Hauptplatzes mit integriertem „Infopoint“, Stromtankstelle und 

neuem Kriegerdenkmal.  

 Anbindung an ein bezirksweites Biogasnetz, womit unsere Haushalte 

kostengünstiger, ökologischer und bequemer ihren Wärmebedarf decken können.  

 Ankauf eines Einsatzfahrzeuges und Schutzausrüstung für die Feuerwehr. 

 Weitere Gestaltung des Friedhofes durch Baumbepflanzung und Errichtung von 

„Urnensäulen“ für die Möglichkeit einer Beisetzung mittels Urnenbestattung. 

              

 Seitens der Gemeinde ist die Übernahme und Aufrechterhaltung der gesamten 

Sport- und Freizeitanlage geplant. Diese soll der Jugend, sowie der gesamten 

Ortsbevölkerung zur Verfügung gestellt werden. Erste positive Verhandlungen mit 

dem Vorstand des SFC wurden bereits geführt. Zusätzlich soll eine Anlage für 

unsere Stockschützen auf dieser Liegenschaft errichtet werden. 

 Weiterer Ausbau des gemeindeübergreifenden Projektes „Dorfbus“ durch 

Aufnahme der Gemeinde Neustift bei Güssing und der Anschaffung eines 2. 

Busses. Somit soll eine flächendeckende Beförderung unserer Kinder und älteren 

Bevölkerung in Zukunft noch weiter ausgebaut werden. 
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Alle meine geplanten Projekte werde ich euch im Rahmen einer Bürgerversammlung 

ehestmöglich genauer vorstellen. 

 

Als ich 2007 zum Bürgermeister gewählt wurde, habe ich euch einiges für die folgenden 5 

Jahre versprochen. Ich kann mit Stolz sagen, dass ich mein persönliches 5-

Jahresprogramm und sogar noch einiges mehr trotz Wirtschaftskrise und weniger Geld 

schon ein Jahr früher erfüllt habe. 

 

Versprochenes Programm  wurde abgearbeitet: 

 Sanierung der Güterwege Weinberg und Kranigraben 

 Straßenbeleuchtung für Weinberg, Fuchsgraben und Kranigraben 

 Einführung eines Ganztagskindergartens und  einer Nachmittagsbetreuung -

gemeindeübergreifend geführt 

 Einführung einer Kinder- und Familienförderung 

 Einführung einer Mobilitätsförderung für unsere Jugend 

 Schaffung und Erweiterung des Sport- und Freizeitzentrums 

 Einführung des gemeindeübergreifenden Dorfbusses für unsere älteren Bewohner 

sowie Kindergarten- und Schulkinder 

 Revitalisierung des Kellergebietes Fuchsgraben – neue Keller werden gebaut, alte 

Keller  werden saniert. Wertsteigerung der Grundbesitzer in diesem Bereich 

 Einführung einer Gemeindehomepage zur besseren Information 

 Sanierung der Landesstraße 

 Die ehemalige Wassergenossenschaft wurde an das Ortsnetz Inzenhof 

angeschlossen, notwendige Leitungen und Anschlüsse wurden neu verlegt bzw. 

saniert 

 Die Abwanderung konnte  durch Ansiedelung von Jungfamilien und Zuzug aus dem 

In- und Ausland gestoppt werden 

 
Eines der größten Vorhaben, der Ausbau der Straßenbeleuchtung mit mordernster LED-

Technik in Kranigraben und Fuchsgraben wurde umgesetzt. Durch Eigenleistungen konnte 

beim Verlegen des Kabels und beim Aufstellen der Lampen nochmals Geld eingespart 

werden.  
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Bürgermeister zu sein umfasst einiges mehr an Arbeit und Aufgaben, als vielleicht vielen 

von euch bekannt ist. Hier eine Auflistung meiner Tätigkeiten die ich zum überwiegenden 

Teil ohne finanzielle Entschädigung mache: 

 

 Feuerwehrkommandant 

 Stellvertretender Obmann vom Ökoenergieland 

 Vorstandsmitglied EEE ( Zentrums Erneuerbarer Energie Güssing) 

 Vorstandsmitglied Burgenländischer Gemeindevertreterverband 

 Vorstandsmitglied Abwasserverband in Glasing 

 Obmann des Prüfungsausschusses Wasserverband Unteres Lafnitztal 

 Stellvertretender Obmann des Gemeindeverbandes Neustift bei Güssing 

 Stellvertretender Obmann des Vereines „Dorfbus“ 

 Delegierter zum Müllverband 

 

Auch in diesen Funktionen versuche ich die besten wirtschaftlichen 

Rahmenbedienungen für unsere Gemeinde zu schaffen. 

 

Auf diesem Wege möchte ich mich nochmals bei alle Gratulanten für ihre Herzlichkeit und 

für ihre Glückwünsche bedanken, die sie mir beim Tag der offenen Tür anlässlich meines 

40. Geburtstages in unserem Gemeindeamt entgegen gebracht haben. 

 
 
 

Ein schönes und ruhiges Weihnachtsfest sowie einen guten 

Rutsch in das Jahr 2012 wünschen 

 Bgm Jürgen Schabhüttl und die Gemeindebediensteten 


